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unsere Vereinszeitung, der Kurier, ist ein wichtiger Be-
standteil zur Information der gelebten Kultur unseres 
Vereins. Deshalb freue ich mich sehr, ein paar Worte an 
Sie zu richten.Seit der letzten Kurierausgabe im Dezember 
fanden noch einige Aktivitäten statt.

Die Bastelkinderweihnachtsfeier wurde wie jedes Jahr 
mit dem Frohsinn 03 geplant und sehr gut durchgeführt. 
Mit Bedauern müssen wir leider mitteilen, dass der Froh-
sinn 03 uns, aus personellen Engpässen, nicht mehr un-
terstützen kann. Dies bedauern wir sehr und ich möchte 
mich im Namen des TSV- Vorstandes noch einmal für die 
jahrelange gute inspirierende Zusammenarbeit mit dem 
Frohsinn 03 Vorstand und deren Helfern bedanken. Der 
TSV wird alles daran setzen, diese schöne Veranstaltung 
fortzuführen.

Zum Jahresende führte Werner Heuss eine Wander-
gruppe mit ca. 110 Erwachsenen und Kindern um die 
Dorfgrenzen von Modau. Vor dem Start trafen sich die 
Teilnehmer an der Modauhalle und stärkten sich vorab 
mit Schmalzbrot und Glühwein. Bei relativ gutem Wetter 
und gut begehbarer Strecke kehrte nach ca. 2 Stunden 
der größte Teil der Gruppe zum gemütlichen Abschluss in 
der Hofreite der Familie Mager ein. Die letzten Teilnehmer 
verließen die Kuhbar gegen 23.00 Uhr.

Seit drei Jahren wird die Kinderfastnachtsveranstaltung 
vom Karnevalsverein und dem TSV erfolgreich angeboten 
und durchgeführt. Sascha Eck unterhielt die Anwesenden, 
sowohl die „Kleinen“ als auch die „Großen“ mit Musik und 
Moderation gut.

Der letztjährige angekündigte Erste-Helfer-Kurs zur Stei-
gerung der Übungsleiterqualifikation wurde vom Deut-
schen Roten Kreuz, bei guter Beteiligung, durchgeführt.

Mitte Mai stand die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung an und dies bedeutete, dass das Vereinsjahr 2018/19 
zu Ende ging. Zur JHV fand sich nur ein kleiner Mitglieder-
kreis ein. Hier wurde den Anwesenden die Veränderung 
innerhalb der Handballabteilung mitgeteilt. Ab der neuen 
Saison 2019/20 starten alle Handballmannschaften der 
TSG Groß-Bieberau und des TSV Modau, die zuvor in den 
einzelnen Spielgemeinschaften, JSG Gersprenztal, FSG 
Modau und MSG Groß-Bieberau, spielten, in einer neu 
gegründeten Handballspielgemeinschaft HSG Bieberau-
Modau. Der HSG Vorstand wird paritätisch besetzt sein, 
sodass beide Vereine miteinander verantwortlich sind. 
Leider konnten wir dieses Jahr keinen Vorstand der Gym-
nastikabteilung bestätigen. Ich möchte mich bei dem 
scheidenden für die jahrelange zeitintensive und sehr gu-
te Arbeit herzlich bedanken.

Zum Schluss möchte ich bei allen aktiven ehrenamt-
lichen Helfern, Eltern, Trainern, Übungsleitern, Zeitungma-
chern, Hallenbewirtungen, Mediengestaltern und Vorstän-
den bedanken und wünsche schöne Ferien.

Euer
Norbert Schaller
( 1. Vorsitzender)

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des TSV-Modau,



MSG Groß-Bieberau/Modau Falken 1

Bilder Jürgen Pfliegensdörfer

Jahresbericht 2019
Und wieder ist ein Jahr vorbei mit 
Höhen und Tiefen. Wurde die Saison 
2017/18 mit 34 : 26 Punkten und 
einem 5. Tabellenplatz relativ positiv 
abgeschlossen, läuft es in dieser Sai-
son 2018/19 seit Beginn leider nicht 
so gut. 

Der Aderlass mit Markus Semmel-
roth, Benny von Stein, Flo Bauer und 
Ian Weber wurde durch die Verletzung 
von Eric Schäffler so gut wie nicht 
kompensiert, sieht man einmal von 
der Reaktivierung von Nils Arnold 
einmal ab. Mit 1 : 11 Punkten wurde 
ein katastrophaler Start hingelegt 
und man fand sich nach 6 Spielta-
gen auf dem letzten Tabellenplatz. 
Deutliche Worte der Regie führten zu 
einer Aufholjagd bis ins vermeintlich 
sichere Mittelfeld, aber immer wie-
der schwankende Leistungen und 
schwache Vorstellungen des Teams 
lassen das Abstiegsgespenst weiter 
über der Großsporthalle kreisen. Mit 
Heimsiegen gegen die beiden bereits 
feststehenden Absteiger Bruchköbel 
und Erlangen-Bruck sollte sich dies 
aber erledigt haben. Dass man mit 
einer der besten Abwehrreihen, dem 
besten Torwart (Martin Juzbasic) der 
Liga, dem besten Torschützen und 
Allrounder (Michi Malik) und dem 
besten Linksaußen (Hrovje Batinovic) 
auf Platz 11 dümpelt und gegen den 
Abstieg spielt ist unbegreiflich. Leider 
werden uns mit Michi Malik und Hro-
vje Batinovic zwei der Genannten zur 
neuen Saison verlassen, außerdem 

sind Darren Weber, Lucas Bauer und 
Nils Arnold nicht mehr dabei.

Mit Lucas Eisenhuth und Simon 
Brand werden zwei junge Spieler 
aus Babenhausen zu uns stoßen, 
aus Gelnhausen wechselt Robin 
Marquardt zu uns und aus Dotz-
heim kommt Kenneth Fuhrig, der 
Sohn des Nationalspielers Mike 
Fuhrig. Und diese Woche ist es uns 
noch gelungen, den Kroaten Janko 
Kevic vom rumänischen Meister 
HC Constanta zu verpflichten. Der 
32jährige spielt seit 12 Jahren in den 
ersten Ligen Europas, so vier Jahre 
beim Ex-Club von Martin Jusbasic 
in Nexe und nun seit zwei Jahren in 
Constanta. Da er unbedingt zu sei-
ner Freundin nach Frankfurt ziehen 
wollte, hat er sich trotz mehrerer hö-
herklassiger Angebote für die Falken 
entschieden. 

Somit hoffen wir auch in der kom-
menden Saison weiterhin Spitzen-
handball im Odenwald zu bieten, 
dies dann schon in der 37. Saison. 

Dies hoffentlich mit ihrer Unter
stützung und Zustimmung als HSG 
Bieberau-Modau! Mit diesen Schritt 
und weiteren Personalentscheidun-
gen werden wir uns hoffentlich kon-
kurrenzfähig für die Zukunft aufstel-
len und analog des Leitspruches der 
Darmstädter Lilien “Mit Tradition An-
ders” soll dieser lauten: Mit Tradition 
in die Zukunft

Ihr Georg Gaydoul
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Liebe Handballfreunde,

Wieder einmal geht eine turbulente Saison zu Ende. Für 
die im Herbst 2018 beginnende Runde wurde Julian Klein 
bis dato Trainer der SKG Roßdorf verpflichtet. Ein junger, 
noch unerfahrener Trainer in dem die Verantwortlichen je-
doch Potenzial für größere Aufgaben sahen. Zweifelsohne 
ein Risiko, das jedoch die leitenden Personen bereit waren 
einzugehen. Die Saisonvorbereitung verlief, wie schon 
in den Jahren zuvor, nicht optimal, was sich in den noch 
folgenden Monaten als mit entscheidender Auslöser für 
die kommenden Ereignisse herausstellen würde. Maßgeb-
lich für eine gute Ausbildung ist eine enge Kooperation 
zwischen den aktiven Mannschaften 1., 2. und 3. Herren. 
Nur so kann eine sinnvolle, erfolgreiche Entwicklung der 
jungen Talente gewährleistet werden, die sich zweifelsoh-
ne im Kader der Handballer der MSG Bieberau-Modau be-
finden. Doch wie schon eingangs erwähnt, waren die an 
den Trainer der zweiten Mannschaft gestellten Aufgaben 
schlussendlich zu groß. Durch berufliche Veränderungen, 
hinzu ein neuer unbekannter Verein sowie zusätzliche Auf-
gaben, die die erste Mannschaft betrafen, waren in diesem 
Umfang für den noch jungen Trainer nicht mehr zu stem-
men. Hier ist sicherlich auch die Vereinsführung mit in die 
Pflicht nehmen. Somit trennte man sich in beiderseitigem 
Einvernehmen Anfang November von Julian Klein. 

Das Amt übernommen und dieses auch in der kommen-
den Saison 2019/2020 weiterführen wird ein alter Bekann-
ter – Andreas Wolf. Der B-Lizenz-Inhaber ist eng mit dem 
Verein verbunden und realisiert mit dem Erstmannschafts-
trainer Thorsten Schmid die von den Verantwortlichen 
geforderte Durchlässigkeit zwischen 1. und 2. Mannschaft. 
Die bis zur Mitte der Hinrunde gezeigten schwachen 
Mannschaftsleistungen, durch den Trainerwechsel und 
der daraus entstandenen Unruhe, fanden ein Ende. Die 
Ergebnisse an den Spielwochenenden, einhergehend mit 
der Spielfreude, entwickelten sich zunehmend positiver. 
Bis zur Winterpause konnte so ein 9. Tabellenplatz erspielt 
werden. Die Rückrunde verlief zur Freude aller Beteiligten 

unaufgeregt, ja fast schon langweilig. Die Zusammen-
arbeit der Trainer verlief harmonisch, die jungen Spieler 
konnten sich erkennbar weiterentwickeln und so wurde 
die Spielzeit mit einem soliden 9. Tabellenrang der zwei-
ten Herrenmannschaft beendet. Für die neue Spielzeit ste-
hen wieder einige Veränderungen an. Gleich fünf Spieler 
verlassen die Falkenfamilie. Darunter langjährige Wegbe-
gleiter wie unser Torhüter „Trümmi“ Matze Trummer oder 
Linksaußen Julian Tröller und sein Vater Dr. Joachim Tröller, 
der uns als Mannschaftsarzt stets begleitete. Alle waren 
sechs ereignisreiche Jahre ein fester Teil der Falkenfamilie. 
Wir wünschen euch auf diesem Wege alles nur erdenklich 
Gute im sportlichen wie privaten Leben. Ihr werdet die 
Zeit bei den Falken hoffentlich in guter Erinnerung behal-
ten und euch bei der ein oder anderen Gelegenheit in der 
Halle blicken lassen.

Komme ich nun zum Ende meines Berichtes und möch-
te mich noch besonders bei all denen bedanken, die hin-
ter den Kulissen den sportlichen Betrieb aufrechterhalten. 
Da wären: Das Hallenbewirtungsteam rund um Heike 
Schönholz, die über viele Jahre sich stets in den Dienst 
des Vereins gestellt hat. Heike wird aus privaten Gründen 
die Organisation der Hallenbewirtung in der kommenden 
Saison nicht begleiten können. Wir möchten Dir Heike für 
viele Jahre engagierte gute Arbeit danken. So bedauerlich 
es ist, dass Heike uns nicht mehr mit ihrem Engagement 
unterstützen kann, so erfreulich ist es, dass Mira Schütz 
diese Aufgabe übernimmt und damit dieses wichtige Amt 
wieder in guten Händen ist. Weiterhin gilt es sich bei den 
ebenso unverzichtbaren Akteuren wie die Zeitnehmer, 
Kassierer, Ordner, Hallenwischer, Kameraleute und alle 
weiteren Helfer für alle anfallenden Aufgaben, die so eine 
Handballspielzeit mit sich bringt, zu bedanken.
VIELEN DANK im Namen des TSV Modau

Mit sportlichen Grüßen
Christian Mager
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Nachdem man im Vorjahr den Aufstieg in die Bezirksliga 
A feiern konnte, ging es trotz suboptimaler Vorbereitung 
hoffnungsvoll in die neue Saison. Allerdings dauerte es bis 
Ende November, bis die ersten Punkte eingefahren wur-
den. Bis zur Winterpause kamen noch einige hinzu und 
der Abstand zu den Nichtabstiegsplätzen konnte verrin-
gert werden. Die Rü ckrunde verlief dann etwas besser. Die 
direkten Mitstreiter gegen den Abstieg holten aber auch 
mehr Punkte als in der Vorrunde und so beendete man 
die Saison mit 15 : 37 Punkten auf dem vorletzten Platz. 
Leider konnte die Klasse am Ende nicht gehalten werden. 
Trotz der viertbesten Abwehr in der Liga, fehlte im Angriff 
gerade gegen Ende der Spiele oft die nötige Ruhe und 
Abgeklärtheit, um mehr Siege zu erringen. Die Familie 
Gaydoul stellte immerhin den Torschü tzenkönig und den 
Zeitstrafenkönig in der Klasse. Positiv ist anzumerken, 

dass sich im Laufe der Saison mit Philipp Vongries, Marius 
Winter, Lukas Schmidt und Jason Krämer vier Spieler der 
Mannschaft angeschlossen haben. Nach aktuellem Stand 
bleibt der Kader und auch der Trainer in der kommenden 
Saison zusammen. Vielen Dank auch noch an Marcel Ma-
ger, der trotz seiner alten Tage den verletzten Nick Geiß in 
den letzten Saisonspielen im Tor mehr als ersetzte.
     Stephan Ott

Saison 2018/2019 Herren MSG 3 Bezirksliga A Odenwald-Spessart



FSG Gersprenztal 1 + 2

Die erste Damenmannschaft der FSG Gersprenztal erlebte 
in diesem Jahr ein deutlich weniger nervenaufreibendes 
Saisonende als 2018. Fünf Partien vor Ende der Spielzeit 
konnte sich die Mannschaft von Trainer Pawel Orzlowski 
durch einen deutlichen Sieg gegen Tabellennachbarn HSG 
Langen den verdienten Klassenerhalt sichern. 

Dabei begann die Saison für die Damen erneut schlep-
pend. Durch den Umstand, dass die ersten drei Runden-
spiele gegen Aufstiegskandidaten bestritten werden 
mussten, startete man mit drei Niederlagen in die Spiel-
zeit und musste sich mühevoll aus dieser Niederlagenserie 
herauskämpfen. 

Dennoch steigerten sich die Damen stetig und konnten 
durch gute, geschlossene Mannschaftsleistungen den nö-
tigen Abstand zum Tabellenkeller herstellen. 

Besonders im neuen Jahr gelang der Mannschaft durch 
Big Points gegen starke, favorisierte Mannschaften ein 
guter Start in die Rückrunde. Hierdurch konnte die Mann-
schaft nun befreiter und ohne Druck aufspielen und zeigte 
insbesondere in den letzten Saisonpartien sehr starke, 
spielerische Leistungen. 

Ähnlich schwankend und wechselhaft verlief auch die 
Saison der zweiten Damenmannschaft. 

Auch hier musste sich die Mannschaft nach einem un-
glücklichen Saisonstart erst wieder finden; zum Ende der 
Hinrunde konnte das Team aber endlich die erwarteten 
guten Leistungen zeigen. Neben einigen guten Spielen 
gegen klare Favoriten wurden aber leider auch Chancen 
gegen deutlich schwächere Mannschaften vergeben.  

Zum Rundenende findet sich die Mannschaft von Trai-
ner Norbert Göttmann im Mittelfeld der Tabelle auf Platz 
4 wieder. 

Im Hinblick auf die individuelle Klasse der Spielerinnen 
ist dieser Tabellenplatz mit einem ausgewogenen Torver-
hältnis von 283 : 288 dennoch nicht ganz zufriedenstel-
lend. 

Für die kommende Saison wird der Fokus bzw. die Er-
wartungshaltung, sowohl seitens des Trainers, als auch der 
eigene Anspruch der Spielerinnen, erneut auf den oberen 
Tabellenrängen liegen.

In der kommenden Saison werden beide Teams erneut 
mit ihren derzeitigen Trainern an den Start gehen. Ver-

stärkt wird das Trainerteam zudem noch durch den Ein-
stieg der ehemaligen Spielerin Mira Mößinger, was in der 
Mannschaft sehr positiv bewertet wurde. 

Die gute interne Stimmung sowie die gemeinsame Trai-
ningsgestaltung der beiden Mannschaften sorgen für op-
timistische Stimmung. Auch zahlreiche Zugänge aus der 
A-Jugend der JSG Groß-Bieberau/Modau wurden bereits 
ins Training integriert, womit ein guter Anschluss für die 
jungen Spielerinnen an den aktiven Spielbetrieb gewähr-
leistet sein sollte.

Saison 2018/19 der FSG Gersprenztal Bezirksoberliga Darmstadt & Bezirksliga B Darmstadt



JSG weibl. E-Jugend
Kampfgeist und Siegeswille zeigte die weibliche E-Jugend 
beim letzten Spiel der Saison 2018/19 am Samstag den 
23.03.19. Bei schönstem Reisewetter ging die fahrt zum TV 
Niedernberg. Das Hinspiel verloren die Jungfalken der JSG 
Groß-Bieberau/Modau mit 11 : 13, dies wollten sie diesmal 
verhindern und besser machen.

Anfangs sah es nicht so aus, kein Team konnte sich 
wirklich absetzen. Wir fanden nicht richtig ins Spiel. Die 
Laufbereitschaft und das schnelle Spiel konnte man nicht 
wirklich sehen. Dazu blieben auch noch einige Chancen 
liegen und manche Entscheidungen von den Unparteii-
schen waren zweifelhaft. So kam es das wir stets einem 
zwei Tore Vorsprung der Heimmannschaft hinterher liefen. 
Mit einem 9 : 7 ging es in die Halbzeit. In der Kabine wur-
de an das Spiel von letzter Woche erinnert. Da konnte das 
selbe Team dem Gegner die Meisterschaft vermiesen. Die-
ser Teamgeist sollte der Schlüssel zum Erfolg werden.

Motiviert und selbstbewusst ging es in die zweite Spiel-
hälfte. Die Mannschaft kam zurück und kämpfte sich Tor 
um Tor heran. Die Gegnerinnen konnten zwar mithalten, 
scheiterten aber oftmals an unserem Torwart und gegen 
Ende fehlte ihnen die Kondition. In der 32. Spielminute 
konnten wir ausgleichen und den mitgereisten unsere 
Stärke und tolle Teamleistung zeigen. Der Aufbau wurde 
stets unterbrochen und zum Gegenstoß eingeleitet, die 
meist auch zu einem Torerfolg führten. So kam es das wir 
das Spiel mit einem 14 : 18 für uns entscheiden konnten.

Wir schließen das Kapitel Saison 2018/19 mit dem 
5. Tabellenplatz. Jede Spielerin hat sich kontinuierlich ge-
steigert und gemeinsam als Team tollen Jugendhandball 
gezeigt. Bleibt weiter am Ball und macht weiter so. Jetzt 

werden die Karten neu gemischt, einige gehen in D-Ju-
gend hoch und neue Gesichter kommen von den Minis in 
die E-Jugend. Wir wünschen euch viele sportliche Erfolge. 
Das Trainerteam bedankt sich recht herzlich bei der Mann-
schaft für den schönen Abschluss.

Dank auch an alle Eltern für die Unterstützung jeglicher 
Art und natürlich für euer Vertrauen.

      Thorsten

Damit wir auch in Zukunft im TSV in 
solch begeisterte Kinderaugen schauen 
können, sucht der TSV für 2019 eine(n) 
Übungsleiter(in) für die Unterstützung 
unserer Eltern-Kind Gruppe (1-3 Jahre) 
und Kinderturngruppen im Alter von 
3-7 Jahren! Bei Interesse bitte bei Klaus-
Peter Poth (06154/53605) melden. 

Eltern-Kind Gruppe und Kinderturngruppe 
sucht Unterstützung 



Nach der Winterrunde 2017/2018 wurden im Anschluss 
die Qualifikationsspiele für die im September startende 
Runde gespielt. Die Jungfalken konnten im weiblichen 
Bereich in allen Altersklassen eine Mannschaft melden, die 
Jungs nahmen von der E- bis zur B-Jugend an der Quali-
fikation teil. Alle Mannschaften konnten sich für die von 
ihnen angestrebten Spielklassen qualifizieren.

Bis zum Beginn der Winterrunde wurden zahlreiche 
Rasen, Beach- und Vorbereitungsturniere gespielt. Ende 
September startete die Meisterschaftsrunde 2018/19.

Zum ersten Mal fand in den Herbstferien ein Handball-
Camp der Jungfalken unter unserer Regie statt. Ca. 90 
Kinder, die teilweise aus benachbarten Vereinen kamen, 
wurden von unseren Trainern unter der Federführung von 
Andreas Wolf und Thorsten Schmid vier Tage lang betreut. 
Unterstützt wurden sie von Spielern der 1. Herrenmann-
schaft. Hier hatten alle Kinder viel Spaß. Neben einer Wei-
terentwicklung im sportlichen Bereich konnte auch ein 
finanzieller Gewinn verzeichnet werden, der zu einer besse-
ren Ausstattung der Trainingsgeräte genutzt werden kann. 
Insbesondere Andreas Wolf und allen Helfern nochmals ein 
herzliches Dankeschön für die hervorragende Organisation. 
In den Osterferien wurde unter gleicher Federführung das 
zweite Camp ebenfalls sehr erfolgreich durchgeführt.

Anfang Mai waren die letzten Spiele der Saison 
2018/2019. Es konnten gute Platzierungen erreicht wer-
den. Die weibliche B-Jugend wurde bereits drei Spieltage 
vor Rundenende Meister in der Bezirksliga Odenwald/
Spessart. Beachtlich, spielte man doch mit lediglich 9 
Spielerinnen, ohne ausgebildete Torfrau. Abwechselnd 
musste jeder einmal zwischen die Pfosten.

Ebenfalls zu erwähnen ist die männliche B-Jugend, die 
auch mit einem ganz dünnen Kader gestartet ist und nur 
mit Unterstützung der Jungs aus der C-Jugend spielfähig 
war.

Seit vielen Jahren leisten wir im Minibereich hervorra-
gende Arbeit, was sich zunehmend am Anteil der zum TSV 
gehörenden Jugendspieler/Innen nachweisen lässt. Begin-
nend bei der unbezahlbaren Arbeit von Klaus-Peter Poth 
im Kindergarten- und Schulbereich, über Kerstin Reining, 
Mareike Kehr und Corinna Wolf bei den Minis wird hier ei-
ne sehr gute Basis für erfolgreiche Jugendarbeit gelegt.

Im weiblichen Bereich werden die Mädchen in der E-
Jugend von Monika Mager und Petra Feick übernommen. 
Die D-Jugend wird von Madeline Schwebel mit Unterstüt-
zung ihres Vaters trainiert. Für die C-Jugend sind Antje 
Erbeldinger (C-Lizenz) und Thorsten Schwebel verantwort-
lich. Mangels Spielerinnen wurde auf die Meldung einer 
B-Jugend nach schwierigen Diskussionen verzichtet. Hier-
durch konnte die von Denis Eisinger trainierte A-Jugend 
voll besetzt mit Torhüterinnen gemeldet werden. 

Im männlichen Bereich wird die E-Jugend in der nächs-
ten Saison von David Delp trainiert, der glücklicherweise 
seine Vorlesungen so legen konnte, dass er zu den Trai-
ningszeiten zur Verfügung steht. Als Helfer in der Not 
stehe ich zur Verfügung. Die D-Jugend trainiert Corinna 
Wolf. Die C-Jugend wird von Andreas Wolf (B-Lizenz) und 
die B-Jugend von unserem 1. Mannschaft-Trainer Torsten 

Schmid (A-Lizenz) sportlich auf hohem Niveau begleitet. 
Erfreulicherweise haben sich mit Alexander Jacobs und 
Alexander Ehmann (nach den Sommerferien) zwei ehe-
malige Spitzenhandballer als Co-Trainer zur Verfügung 
gestellt.

Alle Mannschaften der Jungfalken wechseln durch 
die kürzlich neu gegründete HSG Bieberau / Modau zur 
Saison 2019/2020 in den Handballbezirk Darmstadt. Ein 
etwas anders geregelter Spielbetrieb, die neuen Mann-
schaften und Sporthallen werden uns vor neue Aufgaben 
stellen. Die Kinder und Jugendlichen werden diese be-
stimmt wieder mit Einsatz und Ehrgeiz bestens lösen.

Sehr herzlich bedanken möchte ich mich bei den Ju-
gendleiterinnen, den Trainern und Trainerinnen und deren 
Betreuern und Betreuerinnen, die jede Woche und an 
den Wochenenden die Kinder mit großem Engagement 
betreuen und viel Freizeit opfern. Ein großes Loch hat der 
plötzliche Tod von Günter Müller im Organisationsma-
nagement hinterlassen. Die bereits unermüdlich arbei-
tende Petra Feick wird dadurch noch stärker belastet. Da 
ich demnächst über mehr Freizeit verfüge, möchte ich ihr 
gerne helfend zur Seite stehen.

Ein großes Dankeschön auch an die vielen stillen Helfer/
Innen im Hintergrund und an alle Schiedsrichter/Innen die 
freiwillig die Jugendspiele pfeifen. Danke an die Eltern die 
am Zeitnehmertisch sitzen oder Kaffee und Kuchen ver-
kaufen. Ohne euch wäre das alles nicht möglich. Vielen  
Dank!                                                                 Reinhard Mager

Mini Turnier in Ober-Ramstadt

am 23.3.19 wurde das Miniturnier von uns in der Ball-
sporthalle Ober-Ramstadt durchgeführt. Alle Teilneh-
mer waren mit Spaß und Engagement bei der Sache.

Jung- und Minifalken 2019



TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
Turbulente Punktspiel-Rückrunde in 2019
Nach dem Rückzug der 5. Herren-Mannschaft aus dem Spielbetrieb zur Rückrunde, war der TSV Modau nur noch mit vier
Herrenmannschaften und einer Damenmannschaft im Punktspielbetrieb vertreten. Dies war einer dünnen Personaldecke
von der 2. bis zur 5. Herrenmannschaft geschuldet. Für gute Laune sorgte aber die 1. Herrenmannschaft mit ihren Erfolgen.

Erste Mannschaft: Wiederaufstieg in die Bezirksliga
Schon zu Beginn der Saison im Herbst 2018 stand für die 1. Herrenmannschaft des TSV Modau fest: Wir wollen den Auf -
stieg in die Bezirksliga schaffen! Doch bereits kurz nach dem Saisonstart schien dieser Traum ins Wanken zu geraten: 
Im zweiten Spiel schaffte man nur ein Unentschieden. Trotz dieses Dämpfers verloren die Modauer Frank Beltz, Philipp
Schreyer, Marco Reiter-Waßmann, Erwin Hansmann, Oliver Debold und Patrick Wannemacher nicht den Mut und kämpf-
ten sich durch die Hinserie. Im letzten Spiel gegen Seeheim musste das Team noch eine Niederlage einstecken und war
damit punktgleich mit dem Gegner. Wegen des besseren Spielverhältnisses wurde die Modauer Mannschaft aber trotzdem
mit 17:3 Punkten Herbstmeister und hatte somit ein wichtiges Zwischenziel geschafft!
In der Rückrunde gab es aufgrund der Einzelbilanzen einen Wechsel in der Mannschaft. Lars Faber kam als neuer Team -
player dazu, Patrick Wannemacher unterstützte die 1. Mannschaft weiterhin als Ersatzspieler. Der Start in der Rückrunde
verlief gut, so dass die Modauer ihre Führung weiter ausbauen konnten. Ein herber Rückschlag allerdings war, dass ein
gewonnenes Spiel im Nachhinein als verloren gewertet wurde: Der 1. Herrenmannschaft war ein Fehler in der Aufstellung
der Doppel unterlaufen. Daher wurde es zum Ende der Saison noch einmal richtig spannend, denn das letzte Spiel –
 wieder gegen den TV Seeheim – wurde zum entscheidenden Duell: Die Mannschaften des TV Bürstadt und TV Seeheim
lagen so dicht hinter dem TSV Modau, dass eine Niederlage die Modauer auf den 3. Platz gebracht hätte. Entsprechend
spannend verlief das Spiel, denn beide Mannschaften gaben alles. Nach einer sehr intensiven und langen, aber trotzdem
fairen Begegnung konnte das Modauer Team schließlich seinen Wunsch verwirklichen: Mit einem knappen 9:7-Sieg wurde
die 1. Mannschaft des TSV Modau Meister der Bezirksklasse (34:6 Punkte) und steigt damit direkt in die Bezirksliga auf, 
in der sie nun ab der kommenden Saison wieder spielen werden. 

2. Mannschaft: Abstieg in die Kreisliga 
Mit dem letzten Tabellenplatz (2:38 Punkte) steigt die 2. Herrenmannschaft aus der Bezirksklasse ab – dass es nach dem
Aufstieg im letzten Jahr sehr schwer werden würde war abzusehen. Trotzdem war die Moral der Mannschaft gut und sie
hat bis zum Schluss gekämpft. Für die „Zweite“ gingen in der Rückrunde Patrick Wanne macher, Patrick Jöckel, Robert
Köhler, Arthur Tryjanowski, Wolfgang Weber, René Neubert, Mirko Schott, Bernd Raddatz und Martin Scholz an den Start.

3. Mannschaft: Sicherer Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse 
Überraschend gut hat sich die 3. Herrenmannschaft mit 20:20 Punkten, zum Ende der Saison in der 1. Kreisklasse, auf dem
5. Tabellenplatz behauptet. Dies war vom Spielerpotential nicht so zu erwarten. Für die „Dritte“ haben folgende Spieler
in der Rückrunde gespielt: André Vollhardt, Wolfgang Weber, René Neubert, Mirko Schott, Denis Smit, Bernd Raddatz,
Willi Rodenhäuser, Matthias Hansmann, Patrick Sandner, Martin Scholz, Christian Rick, Werner Lenhardt und Josef Hopf.

4. Mannschaft: Klassenerhalt in der 2. Kreisklasse gesichert
Den 8. Tabellenplatz erreichte die 4. Herrenmannschaft knapp mit 4:28 Punkten. Damit spielt die „Vierte“ weiterhin in der
2. Kreisklasse. In der Rückrunde gingen an den Start: Willi Rodenhäuser, Matthias Hansmann, Niklas Schanz, Martin Scholz,
Christian Rick, Günter Ackermann, Werner Lenhardt, Josef Hopf, Paul Grünewald, Florian Quehl und Lothar Schott.

Damenmannschaft: Abstieg in die 1. Kreisklasse
Mit 0:36 Punkten und dem letzten Tabellenplatz verabschiedet sich die Damenmannschaft aus der Kreisliga. Der studien -
bedingte Weggang von Merle Hunfeld machte sich hier wie erwartet deutlich bemerkbar. Trotzdem boten die „Damen“ bis
zum Schluss eine mannschaftlich geschlossene Leistung. Dazu beigetragen haben Daniela Rondio, Eva Spalt, Sigrid Paschke,
Annalena Fuß und Johanna Fuß.

Die Meistermannschaft 
der Bezirksklasse Gr. 3

v.l.: Philipp Schreyer, 
Frank Beltz, 
Lars Faber, 
Marco Reiter-Waßmann,
Oliver Debold, 
Erwin Hansmann

es fehlen: 
Helmut Weissgerber,
Patrick Wannemacher

Außerdem gelang es der „Ersten“ noch bis ins Finale der Bezirkspokal-Endrunde zu kommen, wo man erst im Finale mit
2:4 dem TuS Hausen 1860 II unterlag. Zum Erfolg der 1. Herrenmannschaft trugen in der Rückrunde die Spieler im Einzel
mit Frank Beltz 13:3, Philipp Schreyer 12:2, Helmut Weissgerber 2:1, Lars Faber 8:5, Marco Reiter-Waßmann 6:8, Erwin
Hansmann 11:5, Oliver Debold 9:1 (verlässt uns leider zum Saisonende), Patrick Wannemacher 4:1, René Schüttler 1:0,
Patrick Jöckel 2:0 und Robert Köhler mit 1:1 Punkten bei. Das Doppel Frank Beltz /Philipp Schreyer führte mit 9:0 Punkten
in der Rückrunde und mit 16:0 in der gesamten Saison und somit ungeschlagen die Rangliste in der Bezirksklasse an. 
In der Spieler-Gesamtrangliste der Bezirksklasse steht Frank Beltz auf Platz 1 und Philipp Schreyer auf Platz 7.

Redaktion: Bernd Raddatz, Albert Würtenberger, Lars Faber
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Vereinsmeisterschaften 2019 – AKTIVE   
Am Freitagabend (3. 5.19) gingen 21 Herren-/Damen- und Nachwuchsspieler bei den Einzel-Vereinsmeisterschaften an den
Start. Interessante und spannende Spiele auf gutem bis sehr gutem Niveau sahen die Anwesenden. Letztendlich konnte
sich Philipp Schreyer im Endspiel gegen Oliver Debold durchsetzen und seinen Titel erfolgreich verteidigen. Oliver kam
über die Trostrunde, weil er in der Hauptrunde bereits gegen Philipp verloren hatte. Auch der eine oder andere konnte
sich sehr ordentlich in Szene setzen. Lars Faber unterstrich seine gute Form der Rückrunde mit dem 3. Platz. Frank Beltz
konnte diesmal seiner Favoritenrolle nicht ganz gerecht werden und belegte den 4. Platz.
Die Damen und die Nachwuchsspieler haben sich gut „verkauft“ … soweit es die Spielpaarungen zuließen.

Am Montagabend (6.5.19) fand unsere traditionelle Doppel-/Mixed-
Vereins meisterschaft – mit diesmal etwas geringerer Beteiligung – in der
Modauhalle statt. Es wurden 20 Teilnehmer per Los zusammengefügt. Die
ersten 10 der TTR-Einzel rang liste der Rückrunde bekamen Spiel partner/
innen zugelost. Hier hat sich wiederum unser Modus bewährt – es kamen
sehr schöne Spielpaarungen und auch die eine oder andere Überraschung
zustande. Erwin Hansmann / Linus Faber konnten sich im Endspiel gegen
Lars Faber / Werner Lenhardt durchsetzen, die über die Trost runde ins
Finale einziehen konnten. Frank Beltz / Paul Grünewald belegten mit
ebenfalls tollen Spielen den 3. Platz. 

Oliver Debold 2., Philipp Schreyer 1., Lars Faber 3.

EINZEL:
1. Schreyer, Philipp
2. Debold, Oliver
3. Faber, Lars
4. Beltz, Frank
5. Reiter-Waßmann, Marco
6. Hansmann, Erwin
7. Wannemacher, Patrick
8. Schüttler, René

DOPPEL/MIXED:
1. Hansmann, Erwin / Faber, Linus
2. Faber, Lars / Lenhardt, Werner
3. Beltz, Frank / Grünewald, Paul
4. Schüttler, René / Rodenhäuser, Willi
5. Smit, Denis / Schanz, Niklas
6. Vollhardt, André / Fuß, Johanna            

Vereinsmeisterschaften 2019 – NACHWUCHS

Am Samstag (18.5.19) fanden unsere Nachwuchs-Vereinsmeisterschaften in der Modauhalle statt. Gespielt wurde in zwei
Gruppen – C-Schüler/innen und Schüler & Jugend – Modus: Jeder gegen Jeden (näheres siehe www.TSV-Modau.de).

SCHÜLER & JUGEND:
1. Schanz, Niklas
2. Grünewald, Paul
3. Stöhr, David
4. Heitkämper, Daniel
5. Rücker, Luca
6. Uhlmann, Tim

C-SCHÜLERINNEN:
1. Schöler, Lina
2. Poth, Johanna
3. Tryjanowski, Isabell
4. Rapp, Annika
5. Fastnacht, Anna
6. Hildenbrandt, Laura
7. Tryjanowski, Lena           
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www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele 
aktuelle Informationen rund um den TSV: Die letzten 
Ausgaben des TSV Kurier in elektronischer Form, Mit
gliederanträge, Rückblicke auf Veranstaltungen, Termine 
und Spielpläne. 

Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

HEGEN UNTERNEHMENSGRUPPE
Nehmen Sie Kontakt auf
Hegen Gebäudereinigungs-GmbH, Röhrstraße 8, 64372 Ober-Ramstadt
Telefon: 0049 (0) 6154 6326 0 
Wir bieten Ihnen unsere Fachleistungen – von qualifizierten Fachkräften 
durchgeführt
• 	Unterhaltsreinigung: für Unternehmen in Industrie, Handel und Verwaltung 
• 	Glas- und Fassadenreinigung: auch an Stellen an denen kein Steigereinsatz 

möglich ist
•	 Außenreinigung- und Pflege: von Höfen, Wirtschaftswegen, Parkplätzen 
•	 Sonder- und Grundreinigung: unter anderem von Industriemaschinen, 

Labore und antiken Büchern



Gymnastik

Das Jahr 2019 haben wir nach einer kurzen Winterpause 
wieder mit Sport und Spaß begonnen.

Unsere Gymnastikstunden Dienstags (09:00 -10:00 Uhr) 
und Donnerstags (20:15 – 21:30 Uhr) gingen los. Eine kur-
ze Unterbrechung war in der Fastnachtszeit, die wir wie 
jedes Jahr  mit einem fröhlichen Essen bei Mama Lucia 
begannen.

An Fastnachtsdienstag, ging es mit der Kinderfastnacht 
vom TSV und KVM weiter. Viele Helfer aus unseren beiden 
Gymnastikgruppen haben die Vorbereitung zur Kinder-
fastnacht unterstützt. DANKE dafür.

Nach den tollen Tagen war wieder Gymnastik oder Wal-
ken (in den Osterferien) angesagt.

Bei unserer Abteilungsversammlung im  März, sollte ein 
neuer Abteilungsvorstand gewählt werden, leider wurden 
keine neuen Kandidaten dafür gefunden und somit ist die 
Abteilung zur Zeit ohne Abteilungsvorstand. 

Dem ausgeschiedenen Abteilungsvorstand DANKEN wir 
für ihren unermüdlichen Einsatz in den letzten Jahren.
Eurer „Fit mit Spaß“-Team

„Fit mit Spaß“

Gymnastik „50+“

Weiberfastnachtstreffen wie jedes Jahr bei Anneliese im 
Keller. Das Motto für dieses Jahr lautete: „Kostüme aus 
vorhergehenden Feiern“.  Essen und Trinken wurde reich-
lich mitgebracht. Es war wie immer ein  feucht-fröhlicher 
Abend. Inzwischen trainieren wir wieder jeden Donners-
tag um 19 Uhr 15 in der Modauhalle.  

Eine schöne Zeit wünschen die 
Gymnastikdamen 50+

Wanderabteilung
Am 17. Januar  2019 haben wir unsere Planungsversamm-
lung für das Wanderjahr 2019 in der Gaststätte Bergauer 
abgehalten. 11 Mitglieder der Wanderabteilung waren 
anwesend. Wir haben zusammen die Planung für das Wan-
derjahr 2019 durchgeführt. Danke den Wanderfreunden, 
die sich bereiterklärt haben, eine Tour zu planen und zu
organisieren. 

Wir verstehen uns sehr gut und haben immer viel Spaß 
bei den Wanderungen, was die Teilnehmerzahlen belegen.

Es wird immer für eine gute Einkehr gesorgt, was den 
Zusammenhalt stärkt.

Für die Wanderer/innen,, die nicht mehr mitlaufen kön-
nen, wird eine Mitfahrgelegenheit organisiert um am Mit-
tagessen teilnehmen zu können.

Die Wanderabteilung lädt alle ein, die in einer Gemein-
schaft wandern wollen, bei uns mitzumachen.

Viele Grüße 
Werner Heuss, 
Wanderabteilung, Tel.: 06167/939339

Touren 2019

Datum	 Tour		  Wanderführer
24.02.19	 Herchenrode		  Heuss, 06167/939339 
	ü ber Buchteich		
24.03.19	 Naturfreundehaus		  Böhme, 06154/575659
14.04.19	 In Planung		  Schuchmann, 06167/1409
19.05.19	 In Planung 		  Teske, 06167/583
23.06.19	 Groß-Umstadt		  Werner, 06167/570
21.07.19	 In Planung		  Kuhn, 06167/1421
18.08.19	 Böllstein		  Roth, 06167/520
22.09.19	 In Planung 		  Heuss, 06167/9339339
20.10.19	 In Planung 		  Mollik, 06154/1451
10.11.19	 In Planung		  Gemeinsam: Heuss, Kuhn 
			   Werner, Roth, Schuchmann
28.12.19	 Grenzgang, NW-Teil.		  Heuss, 06167/939339



	 Murrer Straßenfest  
	 29. – 30. Juni   
	 Kirchstraße
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Bald ist wieder 
Straßenfest. Der Förderverein Interessengemeinschaft Mo-
dauer Vereine e.V. und ihre Mitgliedsvereine laden in die 
Kirchstraße zum Schwätzen, Schlemmen, Tanzen und dieses 
Jahr auch zum Stöbern, Staunen und Schätzchen Finden.

Das Fest beginnt am Samstag, dem 29. Juni, um 18 Uhr 
mit der offiziellen Eröffnung auf der Bühne. Anschließend 
werden die Schulband der Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule „School Connection“ und die Big Band der Schule 
den Abend musikalisch einläuten. Zur Stärkung gibt es 
Leckeres vom Grill, Backfisch, Lachsschnitten und Fischbröt-
chen, Frischgezapftes, Sekt Aperol Spritz und feine Tropfen 
an der Weinbar. Ab 20.30 Uhr stehen Forever Lion auf der 
Bühne. Die fünf Jungs aus Darmstadt verbinden kreativ und 
energiegeladen altbekannte Dauerbrenner und aktuelle Hits 
zu ihrem ultimativen Party-Pop-Rock-Sound. Ab 22 Uhr wird 
es dann erfahrungsgemäß langsam kuschelig in der legen-
dären Cherry Hill Bar mit kühlen Drinks und heißen Beats. 

Am Sonntag beginnt der Straßenfest-Tag ab 11 Uhr mit 
einem zünftigen Frühschoppen im Hof Buxmann und uff 
de Gass‘. Zeitgleich starten das Kinderprogramm, eine 
Oldtimer-Ausstellung und der große Flohmarkt. Die Freunde 
Historischer Fahrzeuge Ober-Ramstadt präsentieren erst-
malig zum Straßenfest ein paar ihrer Schätzchen auf dem 
Parkplatz der REAS GmbH & Co. KG, u.a. einen Citröen CV 
11 Baujahr 1950, auch als Gangster-Limousine bekannt, ein 
Ford Mustang Cabrio Baujahr 1965 und einen Opel Olympia 
Rekord Caravan von 1959. Für die Oldtimer-Fans sind ihre 
historischen Fahrzeuge ein Stück Lebensqualität, und sie 
haben den Anspruch, die historische Technik und auch ein 
bisschen Ober-Ramstädter Industriegeschichte zu erhalten. 
Zum ersten Mal wird in diesem Jahr auch ein großer Floh-
markt die Kirchstraße entlang stattfinden. Anmeldungen 
sind ab sofort unter www.modau.net möglich. Angeboten 
werden darf alles, was auf einen Flohmarkt gehört: Krempel, 
Kerschel, Kram und Zeug. Spielsachen, Bücher, Nippes, Ge-
schirr usw.

Kulinarisch reicht das Angebot am Sonntag von hessi-
schen Spezialitäten über Verführungen von der Kuchenthe-
ke bis zu Würstchen, Steaks und Bratfisch von den Grillprofis. 
Selbstverständlich sind auch die bewährten Schausteller 
wieder auf dem Straßenfest dabei und bieten neben einem 
umfangreichen Süßigkeitensortiment auch Spielstände und 
das schöne, alte Kinderkarussell.

Eine weitere Neuheit und ein echter Glanzpunkt des 
Straßenfestes wird das Orgelkonzert von Finn Krug von 
12.00-12.30 Uhr im Rahmen eines Mittagsgebets in der 
evangelischen Kirche Modau. Vor zwei Jahren fragte Pfarrer 
Joachim Fuchs den 17-jährigen Schüler und begeisterten 
Pianisten, ob er sich nicht mal an der Orgel probieren möch-
te. Heute hat er einen Schlüssel zur Kirche, um jederzeit an 
seinem geliebten Instrument üben zu können, arrangiert 
selbst moderne Musikstücke für Orgel um und begleitet re-
gelmäßig Gottesdienste in Modau und andernorts. Sein Be-

rufswunsch: Kirchenmusiker mit Konzertexamen Orgel. Zum 
Straßenfest spielt er die 6. Orgelsonate, Op. 65 von Felix 
Mendelssohn Bartholdy und die Fuge in G-Moll von Johann 
Sebastian Bach. Ein Genuss für die Ohren.

Das Kollektiv, eine junge Singer/Songwriter-Band aus der 
Region, wird das Murrer Straßenfest 2019 auf der Bühne 
abschließen. Ab 14 Uhr werden die vier Musiker mit moder-
nem Sound, dreistimmigem Satzgesang und tiefsinnigen 
deutschen Texten einen Hauch von Wohnzimmeratmosphä-
re und Lagerfeuerromantik auf die Straße zaubern.

Programm im Überblick

SAMSTAG, 29. Juni
18.00 Uhr	 Eröffnung  
18.15 Uhr	 School Connection – Schulband und 

Big Band der GCLS Ober-Ramstadt  
20.30 – 01.30 Uhr   Forever Lion  
22.00 – 02.30 Uhr   DJ in der Cherry Hill Bar

SONNTAG, 30 Juni
11.00 Uhr   	 Frühschoppen im Hof Buxmann mit 

Peter Fischer  
11.00 Uhr   	 Flohmarkt Kinderprogramm und  

Karussell Oldtimer-Ausstellung  
12.00 Uhr   	 Orgelkonzert mit Finn Krug in der  

ev. Kirche mit Andacht  
14.00 – 16.30 Uhr  	 Das Kollektiv  
18.00 Uhr  	 Feierabend



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 · Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83
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www.pazo.de
pizza@pazo.de
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 · Fax 0 6154 / 5 3194
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Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s


